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Die Expedition des Halleschen Tageblattes

Amtliche Bekanntmachungen
Das von der Stadt Halle a S angekaufte Landgut

Gimritz nebst Zubehörungen in Hallescher Cröllwitzer
Nietlebener Passendorfer und Angersdorfer Flur im
Stadtkreise Halle sowie dem Saal und Mersebucger
Kreise des Regierungsbezirks Merseburg belegen und un
mittelbar an die Stadt Halle a S angrenzend
bestehend aus

291,62,25 Hektar Acker

50,36,80 Wiese
4,63,40 Garten

10,32,80 Holzung
6,61,30 Weide
5,63,90 Plantagen
1,79,50 Hofraum
15 50 Wege
74,46 Wassermit herrschaftlichem Wohnhaus und wohl gepflegtem

schattigem Gutspark auf welchem sich eine gut eingerichtete
Wassermühle mit fünf Mahlgängen und eine Stärkefabrik
befindet soll auf 18 Jahre und zwar auf die Zeit vom
24 Juni 1889 bis dahin 1907 im Wege des Meistge
bots in dem auf

den S September d J Vormittags tv Uhr
im hiesigen Rathhause Zimmer Nr 5/6 anberaumten
Termine verpachtet werden

Die Ansbietnng erfolgt getrennt für das Gut
und für die Mühle nebst Stärkefabrik

Zu dem Termin werden Pachtbewerber mit dem Be
merken eingeladen daß die Pacht und Licitationsbeding
ungen in unserem Stadtsecretariat und auf dem Landgut
Gimritz zur Einsicht bereit liegen daß der Wirthschafts
inspector des derzeitigen Eigenthümers von Gimritz auf

Wunsch die Ländereien und Gebäude an Ort und Stelle
vorweisen wird daß die Pacht und Licitationsbedingungen
gegen Erstattung der Druckkosten mit 50 Pf von uns be
zogen werden können und daß Pachtbewerber deren Ver
mögens Verhältnifse uns nicht bekannt sind sich über die
selben vor dem Termin persönlich auszuweisen haben

Halle a S den 28 August 1888
Der Magistrat

Die Tapezierer und Decorateur Innung hat sich um
die Privilegien des Z 100k der Gewerbe Ordnung be
worben

Wir laden daher die außerhalb der Innung stehenden
hier wohnhaften Gewerbetreibenden welche sich mit Tape
zierer und Decorateur Arbeiten beschäftigen ein sich am
Donnerstag den IS d M Nachmittags 3Vs Uhr
in der Rathsstube zur Vornahme der Wahl von 7 Ver
tretern einfinden zu wollen

Halle den 25 August 1888
Der Magistrat

Die Böttcher Innung Hierselbst hat sich um die Privi
legien des K 100 k der Gewerbe Ordnung beworben

Wir laden daher die außerhalb der Innung stehenden
Gewerbetreibenden aus Halle und im Umkreise von zehn
Kilometern welche sich mit der Böttcherei beschäftigen ein
sich am

Freitag den S1 d Mts Nachmittags SVz Uhr
in der Rathsstube behufs Vornahme der Wahl von 7
Vertretern einfinden zu wollen

Halle a S den 25 Angust 1888
Der Magistrat

Steckbrief
Gegen den Beutlermeister Karl Schnmtzler zu

Schafstedt geboren daselbst am 30 August 1821 evan
gelisch welcher flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen
Unterschlagung verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das
nächste Gerichtsgefängniß abzuliefern und zu den Akten
I 1401/88 Nachricht zu geben

Halle a S den 23 August 1888
Der Königliche erste Staatsanwalt

v Moers

Steckbrief
Gegen den Zimmermann Karl Dietz aus Halle a S

geboren daselbst am 16 Februar 1869 welcher flüchtig
ist ist die Untersuchungshaft wegen gemeinschaftlicher vor
sätzlicher körperlicher Mißhandlung und Sachbeschädigung
verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das
Gerichtsgefängniß zu Halle a S abzuliefern

Halle a S den 25 August 1888 D 350M
Der Königliche erste Staatsanwalt

v Moers

Steckbrief
Gegen den unten beschriebenen Malerlehrling Hermann

Fischer aus Weßnitz zuletzr in Halle a S welcher
flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen Diebstahls
verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das
nächste Gerichtsgefängniß abzuliefern und zu den Akten
I 2204/88 Nachricht zu geben

Halle a S den 23 August 1888
Der Königliche erste Staatsanwalt

v Moers
Beschreibung Alter 18 Jabre Größe 1 65 Meter

Statur schlank Haare dunkelbraun Stirn niedrig Augen
brauen dunkel Augen dunkel Nase klein Mund gewöhn
lich Zähne vorn vollständig Gesichtsbildung und Kinn läng
lich Gesichtsfarbe frisch Sprache Halleschen Dialekt Beson
dere Kennzeichen 1 Aufrecht gerader Gang 2 spricht nicht
korrekt

Redaktioneller Theil
Halle den 29 August 1888

Die s Z von uns in Aussicht gestellte Veröffentlich
ung der auf die Verabschiedung des General
Feldmarschalls Grafen Moltke bezüglichen Schrift
stücke das Abschiedsgesuch des Grafen Moltke das in
Erwiederung desselben ergangene Allerhöchste Handschreiben
bezw Kabinetsordre und zwei Dankschreiben des Grafen
Moltke ist nunmehr durch den Reichsanzeiger erfolgt
Wir geben die geschichtlich denkwürdigen Aktenstücke in
Nachstehendem wieder

16 In der Mühle
Erzählung von M Rupp

Schluß,

Cristof sagte Rosine Ihr Herr ist auch mir theuer
lassen Sie aber Niemand ahnen daß ich bei Ihnen war
und ebenso wenig daß ich morgen zu ihm reise ich werde
Ihnen Nachricht geben sobald ich bei ihm bin

Wenn Sie ihn lieben dann werden Sie ihn auch fin
den erwiderte wie abwesend der Alte ich bin im letz
ten Jahre gichtkrank geworden würde vielleicht unterwegs
liegen bleiben und er dort und ich wo anders sterben
Gott lohne Ihnen daß Sie zu ihm gehen ich werde schwei
fn wie das Grab nur der Jammer hat mich plötzlich so
schwach gemacht wie Sie mich sehen

Adieu Christof beten Sie für ihn Sie drückte dem
Manne die Hand und eilte davon

Reisefertig trat Rosine in der ersten Morgenfrühe bei
ber Base ein die sich erstaunt im Bett aufrichtete

Frage mich nicht Base wohin ich reise noch wann ich
wieder kommen werde ich gehe einen traurigen Weg der
dunkel vor mir liegt aber keine Macht der Welt könnte
mich von ihm zurückhalten Wenn die Abendglocke läutet
und Du für die bekümmerten Menschenherzen Dein Vater
unser betest so denke dabei an mich

Ich habe das Vertrauen zu Dir Rosine daß Du nur
m einer guten Sache fort gehst und dann wird auch der
Jegeu nicht fehlen antwortete die Alte

Sie reiste und reiste und nur wenn die in solchen
Zeiten vorkommenden Unterbrechungen stattfanden legte
sie den Kopf in eine Ecke und schloß die Augen Nahe
Äor ihrem Ziel trat noch eine Verkehrsstörung ein die sie
um einen ganzen Tag zurückhielt Nach Qualen der Un
gewißheit nach erfolglosen Gängen nach Bitten und Be
stechungen war sie endlich in dem Hause wo er lag Ein
Blick der sie erblassen machte traf sie von dem den Ver
wundeten behandelnden Arzt als sie dessen Frage ob sie
die Gattin des Grafen sei mit nein beantworten mußte
Ob es Zufälle giebt im Leben Als Rosine noch vor
dem Arzt stand ging die Thüre auf aus welcher ein
Bursche trat und offenbar nach dem Doktor ausschaute

Der Herr Graf phantasirt wieder stärker und da ich
des Herrn Doktors Stimme hörte

Ueben Sie Erbarmen Herr Doktor und lassen Sie
mich zu ihm stieß Rosine hervor Sie sehen keine
Unwürdige in mir

Der Angeredete zögerte mit der Antwort der Bursche
horchte auf und trat näher Heißen Sie vielleicht Ro
sine Madame

Ja erwiederte sie erregt
Dies ist der Name Herr Doktor den wir beide

Schwester Martha und ich in den Phantasten des Herrn
Grafen so oft hören Noch einen Blick der weniger
streng als der erste warf der Arzt auf die im Innersten
erschütterte Frau dann öffnete er die Thüre ging voran
und bedeutete ihr ihm zu folgen Die Liebe allein
kann Alles vollbringen Ein Bild des Schmerzes trat
Rosine vor des Geliebten Lager und sah in seine ent
stellten Züge aber kein Ton kam über ihre Lippen lautlos
kniete sie vor ihm nieder Der Ausdruck edler Weiblich
keit neben strenger Selbstbeherrschung hatte den Doktor
besiegt er verließ stille das Gemach

Nach einiger Zeit trat die barmherzige Schwester ein
und begrüßte Rosine wohlthuender Weise als eine Ange
hörige shres Kranken Auf einer kleinen Spiritusflamme
hatte sie im Hintergrund des Zimmers rasch eine Tasse
Thee bereitet den sie der nun auch in Frost erzitternden
Frau bot

Bitte berichten Sie mir von ihm denn mehr als daß
er verwundet wußte ich nicht vor meiner Abreise sagte
Rosine zur Schwester

Der Graf erhielt einen Schuß durch die Schulter
eine sehr schwere schmerzhafte Verwundung der Fieber
grad ist ein sehr hoher und das Bewußtsein selten vor
handen Wie ich hörte sind Sie die Dame nach welcher
er in allen Tönen der Liebe und der Sehnsucht verlangte
hoffen wir daß ihm das Glück Sie zu erkennen zu Theil
wird

Dürfen wir auf die Erhaltung seines Lebens hoffen
Schwester fragte mit stockendem Athem Rosine

Bei Gott ist kein Ding unmöglich erwiderte Schwe
ster Martha mit theilnehmendem Blick

Die Pflege des Kranken übernahm nun mit Hilfeleist
ung der Schwester Rosine die jede Bewegung und jeden

Laut überwachte Der Zustand war in den zwei Tagen
seit sie bei ihm war ganz derselbe geblieben und als sie
freudig erschauernd zum erstenmal ihren Namen von ihm
hörte war es ein irrer Blick aus glänzenden Fieberaugen
der über sie hinzog den Namen seiner Gattin rief er nur
einmal mit drohender Geberde

Der Doktor welcher oft kam legte wirkliche Theil
nahme und Interesse für den Leidenden an den Tag und
behandelte Rosine mit rücksichtsvoller Artigkeit Nach
einer besonders schweren Nacht faßte sie sich das Herz
und bat ihn um einen offenen Ausspruch

Sie sind keine der Schwächsten Ihres Geschlechts
erwiderte er langsam aber der Kranke ist Ihre Welt

Er schwieg Eine Liebe deren nur das Weib fähig
ist eine Liebe deren Kraft überirdisch scheint die über
Tod und Grab sich erhebt stand in ihren Augen als sie
den Blick auf ihr versinkendes Glück wandte und keine
Wimper zuckte

Wird er noch lange leiden müssen
Nein sagte der Doktor Sie zuckte zusammen also

bald ihn hergeben rang ihre Seele stille ihm wird Ruhe
Es ist möglich sagte der Doktor daß noch eine

kürzere Zeit des Bewußtseins eintritt er reichte ihr die
Hand und ging hinaus Es war Morgens zwei Uhr
in der sechsten Nacht welche Rosine hier saß Schwester
Martha die bei ihr war hatte sie soeben verlassen Der
Kranke war furchtbar unruhig gewesen schlummerte nun
aber seit einer Stunde Jetzt schlug er die Augen auf
und versuchte den Blick zu heben Rosine trat nahe zu
ihm Heinrich faßt unbewußt kam das Wort hervor
ein Schein von Erkennen ein letzter Gedanke welcher her
ein reichte in s Leben in s irdische Lieben Rosine

ich wußte wohl daß Du kommen würdest wir sind
Eins geblieben Die Augen schlössen sich auf die er
kaltenden Lippen und Hände drückte sie den letzten Kuß
und als ob ihrer Liebe die Macht gegeben der Seele noch
sanft hinüberzuhelfen so friedvoll verließ sie ihre Hülle

Ohne sich zu rühren blieb Rosine bei dem geliebten
Entschlafenen sitzen ehe der Morgen kam und Mensche
brachte in das stille Heiligthum gab es nichts zwischen
ihm und thr diese Stunden waren noch ihr letztes Recht
an ihn der ihres Lebens Sonne war

Schwester Martha hatte nie gefragt ob sie Gattin



Kreisau den 3 August 1888
Allerdurchlauchtigster Großmächtigster

Kaiser und König
Allergnädigster Kaiser König und Herr

Ew Kaiserlichen und Königlichen Majestät bin ich anzuzeigen
verpflichtet daß ich bei meinem hohen Alter nicht mehr ein
Pferd zu besteigen vermag

Ew Majestät brauchen jüngere Kräfte und ist mit emem
Nicht mehr felddienstfähigen Chef des Generalstabes nicht ke

Jch werde es als eine Gnade erkennen wenn Ew Majestät
mich dieser Stellung entheben und mir huldreich gestatten
wollen den kurzen Rest meiner Tage in ländlicher Zurückgezo
genheit zu verleben

Nur mit meinen innigsten Wünschen kann ich die Erfolge be
lleiten welche Ew Majestät glorreichen Zukunft vorbehalten

In treuester Ergebenheit und aufrichtigster Dankbarkeit für
so viele mir zu Theil gewordene Auszeichnungen und Wohl
thaten verharre ich

Ew Kaiserlichen und Königlichen Majestät
allerunterthänigster Diener

Gr Moltke
Feldmarschall

Potsdam den 9 August 1888
Mein lieber Feldmarschall

Obwohl Ich Mich den in Ihrem Briefe an Mich aufgeführ
ten Gründen nicht zu verschließen vermag so hat Mich doch
derselbe mit Schmerz bewegt Es ist ein Gedanke an welche
Ich Mich so wenig wie die Armee deren Sein so unendlich
viel Ihrer Person verdankt gewöhnen können Sie nicht mehr
an dem Posten sehen zu sollen auf welchem Sie das Heer zu
den wunderbarsten Siegen führten die je die Kämpfe eines
Heeres krönten

Doch will Ich unter keinen Umständen daß Sie Ihre Uns
theure Gesundheit überanstrengen darum werde Ich wenn
auch schweren Herzens Ihrem Wunsche willfahren

Dennoch weiß Ich Mich mit Meinem Heere eins in dem
Wunsch Sie um das Wohl und Wehe des Vaterlandes und
seiner Vertheidigung beschäftigt zu wissen Seit dem Heimgange
Meines theuren Vaters ist das Amt des Präses der Landes
Vertheidigungs Commission unbesetzt geblieben Ich kann ge
wissenhaft dasselbe in keine besseren und berufeneren Hände
legen als in die Ihrigen

Darum bitte Ich Sie dasselbe Mir und dem Vaterlande
sowie Meiner Armee zu Liebe anzunehmen

Möge der Herr uns Ihre unschätzbare Kraft und Rathschläge
auch in dieser Stelle noch lange zum Heile unserer Nation
erhalten

Eine diesbezügliche Ordre werde Ich Ihnen noch zugehen
lassen

In treuester Dankbarkeit und Anhänglichkeit verbleibe Ich

Ihr
wohlaffektionirter König

Wilhelm
Marmor Palais den 10 August 1888

Sie legen Mir in Ihrem Schreiben vom 3 d M mit der
Klarheit und Selbstlosigkeit die leuchtend durch Ihr ganzes
Leben geht die Nothwendigkeit eines Entschlusses dar dessen
Begründung Ich ja leider nicht verkennen darf dessen Bedeut
ung aber eine so schwerwiegende ist daß Ich Ihrem Antrage
doch nur theilweise entsprechen kann In dem Alter welches
Gottes gnädige Fügung Sie zur höchsten Freude Meines theuren
Großvaters zum Segen für die Armee und zum Heil des
Vaterlandes bisher hat erreichen lassen darf Ich die unver
meidlichen Anstrengungen des Dienstes Ihrer Stellung nicht
mehr länger von Ihnen beanspruchen aber Ich kann Ihren
Rath nicht entbehren so lange Sie leben und Ich muß Sie
der Armee erhalten die mit dem unbegrenztesten Vertrauen
auf Sie blicken wird so lange Gottes Wille dies gestattet
Wenn Ich Sie daher Ihrem Antrage entsprechend von der
Stellung als Chef des Generalstabes der Armee hierdurch ent
binde so geschieht es unter dem Ausdruck des warmen Wun
sches und in der Erwartung daß Sie sich auch ferner mit den
wichtigeren Angelegenheiten des Generalstabes in Verbindung
halten und daß Sie Ihrem Nachfolger den Ich hiernach
angewiesen habe gestatten werden Ihren Rath in allen

Frage von Bedeutung zu erbitten Bei Ihrer in so hohem
Maße erhaltenen geistigen Frische wird es Ihnen auch möglich
sein hiermit die Stellung als Präses der Landesvertheidigungs
Commission zu vereinigen welche Ich Ihnen hierdurch über
trage Seit der Erkrankung Meines in Gott ruhenden Vaters
fehlt den Geschähen der Landesvertheidigungs Commission die
Leitung ganz und eine solche wird immer mehr so sehr wichtig
daß es Mir ganz besondere Beruhigung gewährt sie in Ihre
Hände legen zu können In Betreff Ihrer künftigen Gehalts
verhältnisse habe Ich den Kriegs Minister zur ferneren Zahl
ung Ihres bisherigen Gehaltes und ebenso auch dahin ange
wiesen daß Ihnen Ihre bisherige Dienstwohnung verbleibt

Ihre Wünsche bezüglich Zuweisung eines persönlichenUeber
Adjutanten sehe Ich Ihrer Aeußerung entgegen So denke Ich
ein Dienstverhältniß für Sie festgestellt zu haben in dem Sie
hoffentlich noch längere Zeit segensreich zu wirken im Stande
sein werden Bestehen bleibt ja immer der tiefe Kummer Sie
von der Stelle scheiden zu sehen auf welcher Sie Ihren Na
men obenan auf die Ruhmestafeln der preußischen Armee ge
schrieben und ihn zu einem hochgefeierten in der ganzen Welt
gemacht haben Aber die Macht der Zeit ist stärker wie die
der Menschen und ihr müssen auch Sie sich beugen der Sie
sonst überall den Sieg in Ihrer Hand gehabt haben Einen
besonderen Dank für Alles was Sie als Chef des General
stabes der Armee gethan in dieser Stunde in Worten auszu
drücken davon trete Ich zurück Ich kann nur auf die Ge
schichtsbücher der letzten 25 Jahre weisen und kann mit vollster
Ueberzeugung aussprechen daß Sie als Chef des Generalstabes
der Armee in hochgeehrtestem Andenken stehen werden solange
es einen deutsche Soldaten ein deutsches schlagendes Herz

und Soldaten Empfindung in der Welt giebt
In hoher Werthschätzung und Dankbarkeit

Ihr König
Wilhelm üAn den Generalfeldmarschall Grafen von Moltke

Chef des Generalstabes der Armee

Kreisau den 10 August 1888
Allerdurchlauchtigster Großmächtigster

Kaiser und König
Allergnädigster Kaiser König und Herr

Ew Majestät huldvolles Handschreiben vom 9 d Mts hat
mich mit innigster Dankbarkeit erfüllt Es macht mich glück
lich auch ferner noch der Armee angehören und derselben in
der ehrenvollen Stellung dienen zu dürfen welche Ew Maje
stät die Gnade haben wollen mir zu übertrafen

In den anerkennenden Worten Ew Majestät gnädigen
Schreibens sehe ich den höchsten Lohu für alles was ich je
habe leisten können und verharre der weiteren Befehle gewär
tig in ehrfurchtvollster Ergebenheit und Dankbarkeit

Ew Kaiserlichen und Königlichen Majestät
allerunterthänigster Diener

Gr Moltke
Feldmarschall

Kreisau den 12 August 1888
Allerdurchlauchtigster Großmächtigster

Kaiser und König
Allergnädigster Kaiser König und Herr

Ew Majestät haben mein allerunterthänigstes Gesuch in so
huldvoller Weise genehmigt daß mir die Worte fehlen um
meinen innigen Dank auszusprechen Es macht mich glücklich
Ew Majestät in einer neuen ehrenvollen Stelluug noch ferner
dienen zu dürfen und bitte ich mir in derselben meinen bis
herigen Adjutanten den Hauptmann von Moltke vom General
stab belassen zu wollen

Die gnädige Ordre vom 10 d M wird in meiner Familie
als ein unschätzbares Andenken aufbewahrt werden und in un
wandelbarer Treue und tiefster Ehrfurcht verharre ich

Ew Kaiserlichen und Königlichen Majestät
allerunterthänigster Diener

Gr Moltke
Feldmarschall

Die Norddeutsche Allgemeine Zeitung führt aus
daß der wesentliche Grund für die Ueberfüllung der gelehr

ten Berufe der ist daß das neue Realgymnasium
nicht mehr eine Bürger sondern eine gelehrte Schule sein
solle

Braut oder Schwester des Kranken sei wer so liebt
sagte sich dieselbe der ist geheiligt durch die Liebe Als
sie Graf Halden todt und die trauernde Frau vor ihm
sitzen sah umarmte sie Rosine und sagte Gott tröste
Sie

Bald darauf kam der Doktor und betrachtete tief be
wegt den Todten Hierauf trat er zu Rosine Können
Sie mir vergeben daß ich Ihnen in der Stunde Ihrer
Ankunft wehe gethan wenn ich Sie an diesem Sterbe
lager darum bitte

Ich danke Ihnen für ihn und mich erwiderte sie
ihm die Hand gebend

In Schwester Marthas Stäbchen suchte der Doktor
Rosine Mittags wieder auf

Als sich Graf Halden begann er einige Stunden
nachdem ich den ersten Verband auf die Wunde gelegt
bei Besinnung befand drückte er mir für den Fell feines
Todes den Wunsch aus an dem Orte begraben zu wer
den wo er gestorben denn so innig er an seiner Heimath
hänge so wünsche er dennoch keine Ueberführung in die
selbe Ferner übergab er mir ein kleines Päckchen zur
Uebersendung an einen Freund, Professor Franken
fiel Rosine ein So lautet die Adresse, fuhr der Dok
tor fort und da Ihnen der Betreffende bekannt werde
ich es in Ihre Hände legen

Als Rosine sich nach der Beerdigung zum Abschied
vorbereitete da meinte sie nicht der Heimath entgegen zu
gehen sondern ihr war zu Muth als verließe sie die
ihrige hier wo er zurückblieb Dem Doktor und Schwe
ster Martha notirte sie ihren Namen und Wohnort und
trat von deren Segenswünschen begleitet mit leerem
Herzen wieder in s Leben hinaus

5
5

Jahre waren vorüber gegangen und noch einmal kehren
Wir in der Mühle ein Fröhliches Leben und lachenden
Sonnenschein fanden wir einst in ihr Ernst Stille
und Resignation umgiebt uns heute Außer zwei Zim
mern welche Rosine einst mit dem Vater bewohnte die
nen alle Räume der Nächstenliebe Sie hatte ihren früher
schon gefaßten Plan ausgeführt und dieselben zu einer
Heimstätte für Krankenpflegerinnen jeder Confefsion ein

gerichtet Frau Rosine selbst wie sie in der ganzen
Gegend genannt wird betrachtet Gutes thun und Liebe

spenden als ihre Pflicht und Lebensaufgabe und wer in
das Antlitz der noch immer schönen Frau blickt findet
wohl Spuren harter Kämpfe aber auch Seelenfrieden
darin eingegraben

Die Gräfin Leonore von Halden heirathete zwei Jahre
nach ihres Gatten Tod zum dritten Mal Daß bei jedem
Menschen die Stunde der Einkehr bei sich selbst einmal
kommt dafür mußte auch sie die stolze Frau zeugen
und das Wort ihres zweiten Gatten erfüllte sich daß nur
ein großer Schmerz auch an ihr eine Wandlung voll
ziehen könnte

In der dritten Ehe wurde sie Mutter eines holden
Knaben an dem ihr kaltes Herz endlich erwachte Im
zweiten Jahre wurde derselbe das Opfer einer Kinder
krankheit was für Leonore ein Schlag war an dem sie
beinahe zusammen brach Seither lebt sie aller Gesell
schaft fern mit ihrem Manne auf einem einsamen Gut
Am letzten Weihnachtsabend erhielt Rosine ein Packet
mit unbekannter Handschrift und als sie dasselbe öffnete
drückte sie in überströmendem Empfinden den Inhalt an
ihr klopfend Herz Es war ein Oelbild Heinrich Haldens
Nur weil sie das Bild mit ihren Augen betrachtete konnte
sie die klein geschriebenen Worte unten auf der Leinwand
entdecken Du hast ihn geliebt L

Als die Gräfin die Dankesworte der Frau Rosine aus
der Thalmühle las fielen ihre Thränen darauf nieder

Der alte Christof war seinem Herrn bald nachgefolgt
Schloß Hochberg war an eine Seitenlinie übergegangen
Mit Erwin Franken und seiner Frau verbindet Rosine
fortwährend die wärmste Freundschaft Er hatte einst des
theuren Freundes Bestimmung auszuführen gehabt und
der zarte Reif mit glänzendem Stein an Rosinens linker
Hand war jenem Päckchen mit den Worten Meiner
Rosine eingelegt gewesen Wenn sie im Abenddunkel
in ihrem Stäbchen sitzt hört sie das Mühlrad wieder
gehen und die Bilder der Vergangenheit steigen vor ihrem
Geiste auf sie kann und will ihnen nicht wehren denn sie
gehören zu ihrem Leben und Sein und sind die Feier
stunden ihres Herzens

Die Seele sich schwinget
Zum Licht aus Sehnsuchtsgluth
Der ew ge Geist der Liebe
Macht endlich Alles gut

Verschiedentlich wurde gemeldet daß eine deutsche vo
drei weißen Offizieren kommandirte Streitmacht in Adde
lar Westafrika die Flagge gehißt und dort ein Fort an
gelegt habe wodurch der englische Handel zwischen Accra
der Hauptstadt der englischen Kolonie an der Goldküste
und dem Innern gestört sei In Wirklichkeit ist wie jetzt
von zuständiger Seite mitgetheilt wird nicht eine Streit
macht sondern der mit der Erforschung des Hinterlandes
des Togogebietes beschäftigte deutsche Reisende Stabsarzt
Dr Wolf im Mai ds Jahres in Addelar angekommen
und hat dort zum Zwecke seiner Studien eine wissenschaft
liche Station eingerichtet Was die angebliche Störung
des englischen Handels zwischen Accra und dem Innern be
trifft so ist diese Erfindung um so ungeschickter als die
Handelsstraße zwischen Accra und Salaga beziehungsweise
dem Innern am Voltasluß entlang führt und gar nicht in
die Nähe von Addelar kommt

In einem Telegramm der Wiener Montags Revue
aus Sofia war angekündigt Anfangs September solle in
Berlin eine Konferenz der leitenden europäischen
Staatsmänner stattfinden zu welcher der bulgarische
Minister Dr Stoilow zugezogen werden solle um ein
ExposS über die Situation Bulgariens abzugeben In
Berlin ist davon nicht das Geringste bekannt

Vom Bismarck Archipel kommt eine Nachricht über
ernste Kämpfe unserer Forschungsreisenden mit den Eingebo
renen Die Nordd Allgem Ztg enthält einen ausführlichen
Bericht aus Ralum den 18 Juni Es wird darin gesagt daß
die Eingeborenen mehr und mehr in bessere Beziehungen zn
den Ansiedlern gekommen waren Am 3 Juli trat der kaiser
liche Richter Assessor Schmiele in Begleitung des Gerichts
schreibers Hering und des Gerichtsboten Langemarck mit ge
ringer Begleitung eine Tour an die den Zweck hatte von der
Blanche Bucht aus nach Westen vordringend die Gazelle Halb
insel bis nach Port Weber Kambaira zu durchkreuzen eine
Strecke von 2 js geographischen Meilen Die Reisegesellschaft
erstieg nachdem am Strande die nöthigen Träger angeworben
waren die Abhänge die von der Blanche Bucht steil bis zu
dem Hochplateau hinaufsteigen Auf zweidrittel des Weges er
klärten die Träger nicht weiter gehen zu können man fand
neue Träger die sich bereit erklärten bis nach Port Weber
mitzugehen Nach kurzem Gang kündigten auch diese den Dienst
und forderten Zahlung gleichzeitig machte die kleine Gesellschaft
die Entdeckung daß man ihr verschiedene Kleinigkeiten entwen
det habe Neue Träger wurden auch hier gefunden aber die
Lage wurde verwickelter Die Reisenden wurden vom direkten
Wege abgeführt und befanden sich bald zwischen zerklüfteten
Kalksteinfelfen Plötzlich verschwanden sämmtliche Träger mit
dem Gepäck gleichzeitig begann auch der Angriff von Seiten
der Eingeborenen Unter fortwährendem Kampf suchte
die Angegriffenen das Hochplateau und von da aus den
Strand zu erreichen verirrten sich jedoch in dem undurch
dringlichen Gestrüpp und wurden erst am 5 Juni Nach
mittags nachdem sie einen dreitägigen fortwährenden Kampf
mit den Eingeborenen bestanden von den Herren Walländer
und Duprs aus ihrer verzweifelten Lage gerettet Diese hatten
von befreundeten Eingeborenen gehört daß weit im Innern
weiße Leute mit den dortigen Eingeborenen kämpften Unver
züglich sammelten sie die zuverlässigsten ihrer dunklen Nachbarn
und zogen den Bedrängten zu Hilfe Gerichtsschreiber Hering
wurde ziemlich schwer Assessor Schmiele leicht verwundet
Der Verlust der feindlichen Eingeborenen beträgt soweit fest
gestellt werden konnte drei Todte und fünf Verwundete In
der letzten Woche des Monat Mai trat der Star nsdirektor
Graf Pfeil in Begleitung des Landmessers Rocholl sowie ei
nes Händlers Namens Ramsay und 20 wohlbewaffneter Ein
geborenen der Neu Lauenburg Gruppe eine längere Tour
nach Neu Mecklenbnrg an Man beabsichtigte während eines
dreiwöchigen Aufenthaltes dort die hohen Gebirge der Süd
Hälfte Neu Mecklenburgs zu exploriren Dieser Theil der In
sel ist von wilden und kriegerischenEingeborenen bewohnt die
unter sich in Urfehde leben und bisher wenig oder nie mit
Weißen verkehrten man mußte daher auf alle möglichen Even
tualitäten bedacht sein Vor wenigen Tagen ist Graf Pfeil
unter Zurücklassung seines sämmtlichen Gepäcks wieder in die
Kerawara Station auf Neu Lauenburg zurückgekehrt Der
Händler Ramsay sowie ein Eingeborener haben das Leben ver
loren Graf Pfeil sowie Herr Rocholl sind unverletzt

Durch Verfügung des Chefs der Admiralität ist die ver
suchsweise Einrichtung einer zweiten Steuermanns
maatenklasfe an der Deckoffizierschule zu Kiel ange
ordnet worden Nach den bisherigen Bestimmungen hatten die
zur Steuermannskarriere zugelassenen Unteroffiziere der seemän
nischen Bevölkerung vorerst die bei den Matrosendivisionsschulen
eingerichtete Vorbereitungsklasse zu absolviren und kamen dann
nach bestandenem Examen in die Steuermannsmaatenklasse der
Deckoffizierschule Die Ausbildung der Steuermannsschüler auf
den Divisionsschulen kommt hierdurch in Fortfall Die Deck
offizierschule welche dem Direktor des Bildungswesens unter
stellt ist hat jetzt drei Klassen für das Steuermannspersonal
Der erfolgreiche Besuch der ersten Klasse ist entscheidend ob die
Betreffenden zur Karriere zugelassen werden Das Bestehen
der Prüfung in der zweiten Klasse ist gleichbedeutend mit dem
auf einer deutschen Navigationsschule bestandenen Steuermanns
Examen für große Fahrt während die dritte Klasse zur Aus
übung des Gewerbes als Schiffer für große Fahrt berechtigt

TÄegrGWche RachriGm
Oberhof 28 August Die Königlichen Prinzen haben mid

ihrer Begleitung heute früh die Rückreise nach Potsdam ange
treten

Drewitz 28 August Die Königlichen Prinzen trafen heute
Nachmittag um 5 Uhr 15 Minuten hier ein und fuhren von
hier zu Wagen nach dem Marmorpalais

Paris 28 August Einem Telegramm des Temps aus
Toulon zufolge wird das Mobilisirungsgeschwader am Montag
auseinandergehen und hierher zur Abrüstung zurückkehren

Paris 28 August Der diesseitige Gesandte in London
Waddington reichte gestern dem Bureau der Zuckerkonferenz
eine Erklärung ein nach welcher die französische Regierung im
Prinzipe der Konvention betreffs Abschaffung der Prämien
zustimmt die definitive Zustimmung jedoch sich solange vorbe
hält bis die Zustimmung der Zuckerproduzenten aller Länder
erfolgt und die Erklärung zu Protokoll gegeben sei

Tages Chrmik
Kaiser Wilhelm welcher Montag Abend so sei

ner Dresdener Reise zurückgekehrt war fetzte gestern die
Truppenbesichtigungen fort indem er auf dem Bornstedter
Felde die 2 Garde Kavallerie Brigade inspizirte Nach



Beendigung derselben entsprach der Monarch einer Einla
dung des Offizierkorps des Leib Garde Husarenregiments
zum Frühstück nach dem neuen Offizierkasino nahm dann
im Marmorpalais die regelmäßigen Borträge entgegen

nd arbeitete einige Zeit mit dem Chef des Militärkabi
nets Gegen Abend kam der Kaiser nach Berlin um den
König von Griechenland zu begrüßen

Die kaiserlichen Prinzen trafen mit ihrer Be
gleitung gestern Nachmittag von Oberhof in Thüringen auf
der Station Drewitz ein und begaben sich von dort aus
zu Wagen direkt nach dem Marmorpalais

Der Kaiser überreichte bei seiner Ankunft in Dres
den dem Prinzen Georg von Sachsen welcher kurz
nach dem Regierungsantritt des Kaisers zum Feldmarschall
ernannt worden war einen kostbaren Feldmarschallstab

Die Kaiserin Friedrich ist gestern Bormittag in
Dresden angekommen und hat Schloß Albrechtsberg
besichtigt Man vermuthet in Dresden die Kaiserin Fried
rich beabsichtige das Schloß zu miethen oder zu kaufen

Die Kaiserin Augusta kam gestern Vormittag
gegen 11 Uhr mit Extrazug nach Berlin verließ auf der
Station Westend den Zug und begab sich nach der Augusta
Stiktung zu Charlottenburg woselbst Ällerhöchstdieselbe
längere Zeit verweilte Demnächst begab sich Ihre Maje
stät die Kaiserin Augusta von Charlottenburg aus nach
dem Königl Palais verweilte etwa eine Stunde und trat
sodann um is/z Uhr die Rückreise nach Babelsberg an

Die Kaiserin von Oesterreich wird sich bei der
Taufe des jüngstgeborenen Sohnes unseres Kaisers in
Folge ihrer Reise nach Madeira durch die Erzherzogin
Maria Theresia Gemahlin des Erzherzogs Karl Ludwig
der gleichfalls als Pathe fungirt vertreten lassen

Die Kaiserin von Rußland wurde bei ihrer am
Montag Abend in Gmunden erfolgten Ankunft von dem
Herzog und der Herzogin von Cumberland sowie von der
Prinzessin von Wales und deren Töchtern am Bahnhof
empfangen Wie verlautet würde der Kaiser Franz Josef
im Laufe dieser Woche den in Gmunden weilenden hohen
Gästen emen Besuch abstatten Die Fürstlichkeiten werden
heute einer Wohlthätigkeits Vorstellung beiwohnen welche
unter nochmaliger Mitwirkung der Gräfin Prokesch Osten
Friederike Goßmann stattfindet

Der König und Kronprinz von Griechenland
erschienen Montag Abend 7 Uhr mit hohem Gefolge bei Herrn
Rudolf Dressel Unter den Linden um das Diner einzunehmen
Da die hohen Herrschaften in Königlichen Hofequipagen vom
Schlosse her angefahren kamen hatte sich gar bald eine große
Menschenmenge angesammelt welche den König und den Kron
prinzen mit Hochrufen begrüßte Herr Dressel der selbst die
Honneurs machte hörte aus dem Munde des Königs dessen
Hoftraiteur Herr Dressel ist schmeichelhafte Worte über das
Menui der König äußerte daß er nirgends so gut speise wie
in Berlin

Der Minister des Innern Herrsurth bereist gegen
wärtig tn Begleitung des Regierungspräsidenten zu Dan
zig das Überschwemmungsgebiet von Marienburg und
Elbing

In Fulda hat gestern die Conferenz der preu
ßischen Bischöfe ihren Anfang genommen Die Kon
ferenz wurde mit einem Gottesdienste in der Bonifacius
Gruft eingeleitet

Durch die bevorstehende Veröffentlichung
Mackenzie s wird man wie der Börfenkourir erfährt
manche interessante Einzelheit erfahren Die Zettel auf
denen der Kaiser Fragen und Antworten an Mackenzie nie
dergeschrieben hatte streifen gerade so das reii persönliche

wie das politische Gebiet Der Kaiser hatte die Gewohn
heit seinem ärztlichen Vertrauensmann die Gründe seines
jedesmaligen Wohlbehagens wie Mißvergnügens anzuge
ben Die Correspondenz mit Mackenzie in England soll
auch die Gründe angeben welche den Kranken veranlaßten
aus der Reise von England nach Toblach nicht Berlin zu
berühren sondern Tirol und später Venedig auf einem Um

wege zu erreichen Wiederholt hatte der Kronprinz das
Bedürsniß angesichts der wachsenden Mißstimmung weiter
Kreise gegen die beiden englischen Aerzte Mackenzie zu schrei
ben wie wenig alles Gerede ihn bewegen könne in seinem
Vertrauen wie in seinem Dankgefühl wankend zu werden
Aus der Charlottenburger wie Potsdamer Periode sei vie
les knaMr behandelt in Folge der Zurückhaltung welche
dem leitenden Arzt zur Pflicht geworden war

Das Project der bayerischen Spiritusbank
kam als aufgegeben angesehen werden da die größten
Brenner Oberbayerns den Anschluß verweigert haben

Die türkische Regierung ist wie mehrfach gemel
det wird gewillt aus Preußen Büchsenmacher zu gewinnen
Die Direction der Gewehrfabrik zu Spandau hat unter
ihren Büchsenmachern Umfrage gehalten wer geneigt sei
i türkische Dienste zu treten Drei haben sich bestimmt
bereit erklärt das Anerbieten der Türkei anzunehmen Es
wird bei der Auswahl der Leute Werth auf Kenntnisse in
der französischen Sprache gelegt

Ein hübsches Andenken hat ein Mädchen aus
Drossen von den Empfangsfeierlichkeiten des Kaisers in
Sonn nburg nach Hause gebracht Außen an einem Fenster
des Schlosses stehend sah es die schönen dem Kaiser ge
hörenden Bouquets und äußerte etwas laut den Wunsch
auch daran einmal riechen zu dürfen Diese Worte waren
auch bis zu den Ohren des in der Nähe stehenden Kaisers
gedrungen der in überaus freundlicher Weise ihm ein
Äouquet überließ mit den Worten Das werde Ich Dir
schenken zum Andenken Daß sofort gar viele nach
diesem Bouquet begehrten ist wohl erklärlich Es besteht
aus Rosen Nelken Levkoyen und Reseda Das Mädchen
brachte es wohlerhalten nach Hause pflegt es mit Wasser
md wird es nach dem Vertrocknen als ein Kaisergeschenk
aufbewahren

Ueber die kolossale Feuersbrunst auf Stein
wärder in Hamburg entnehmen wir derHamb Börsenhalle
unsere telegraphische Mittheilungen ergänzenden Bericht Gestern
Abend kurz vor 11 Uhr entstand plötzlich ein gewaltiger Feuer
schein in der Elbgegend In unglaublich kurzer Zeit loderte
eine ungeheure Feuergarbe hoch auf und erleuchtete die Stadt
und Umgebung Der Funkenregen fiel bis in die Mitte der
Stadt Gänzlich eingeäschert wurden sieben große alte Holz
schuppen Schröder und Michaelien gehörend Die Schuppen
wurden früher zur Gummifabrik benutzt sind jetzt aber zur
Lagerung von Kaufmannsgütein verpachtet und zwar ein
Schuppen an Nathan Philipp u Co vier an Emil Israel
und zwei mir dem Maschinen und Kesselhaus an S und L
Durlacher Letztere richteten in denselben eine große Fabrik
zur Verarbeitung von Spiritussen ein Dort sind für 3S000
Mark Wein 30M Kisten Champagner und ovvvö Sack Zucker
fast 2 Millionen Mark werth verbrannt Außerdem lagerten
dalelbst Kaufmannsgüter verschiedenster Art namentlich große
Quantitäten Baumwolle Salpeter Salz Wachskerzen und
Spiritussen Das Feuer entstand in einem Schuppen Israels
woselbst 14 Arbeiter mit dem Mischen und Färben des Zuckers
beschäftigt waren welche Arbeit jetzt wegen der Nähe des Zoll
anschlusses eifrigst Tag und Nacht selbst Sonntags betrieben
wird Die Arbeiter hörten hinter sich plötzlich einen lauten
Knall und erschreckt sich umsehend gewahrten sie die Flammen
hoch emvorschlagen Eine Petroleum Lampe war explodirt und
in die Waaren gefallen Zwei Arbeiter liefen zur Melde
station während die übrigen das Feuer auszugießen suchten
Dasselbe griff aber so reißend um sich daß nur wenige
der Arbeiter aus den Luken ins Wasser springen konnten fünf
Arbeiter und ein Wächter büßten ihr Leben ein Zwei Brüder
Kirchmann und der Arbeiter Lüddicke wurden schwer verletzt
aufgefunden und in das Krankenhaus gebracht einer derselben
starb auf dem Transport Vermißt werden die Arbeiter Heuck
Molasch Reitz Waldschläger und der Wächter Land Von
diesen wurden heute Vormittag zwei nur aus Rückgrat Rippen
und Beckenknochen bestehende verkohlte Gerippe aufgefunden
eine Jdentisizirung ist unmöglich Ob die Leichen der übrigen
drei Vermißten unter dem haushoch liegenden Nachmittags
noch rauchenden brennenden Zuckerhausen aufgefunden werden
ist fraglich Möglich ist auch daß dieselben ins Wasser ge
sprungen und ertrunken sind Die Schiffswerft Blohm und
Voß welche von den brennenden Schuppen nur durch einen 15
Meter breiten Kanal getrennt ist konnte durch die großen An
strengungen der eigenen Wentfeuerwehr gerettet werden nur
die Holzbrücke und ein Theil der Einfriedigung sind etwas ver
brannt sonst ist der Schaden gering Acht Dampfspritzen und
die Mannschaften dreier Hamburger Feuerwehrzüge bewältigten
den ungeheuren Brand m 10 Stunden Der Gefammtschaden
wird auf SV Millionen geschätzt Die meisten hier vertretenen
Assekuranz Gesellschaften sind betheiligt

Vom Nil Die Ernte Aussichten sind dieses Jahr
für Egypten keine glänzenden Der Nil ist bei Assnan
vier Fuß niedriger als im Vorjahr

In Oeynhaufen in der Nähe von Minden durch
schnitt ein zwölfjähriger angetrunkener Bursche im Streit
einem Malerlehrling mit einem Taschenmesser die Hals
schlagader Der Verletzte starb bald darauf

Ein schweres Unglück hat sich in dem Dorfe
Hammer im Kreise Niederbarnim am Mittwoch während
des Gewitters ereignet Der Lehrer Engelbrecht daselbst
wollte seine bei den Gänsen im Garten befindlichen Kin
der noch schnell vor dem Ausbruch des Unwetters nach
Hause holen Der wolkenbruchartige Regen überraschte
ihn aber und als er unter einem Baume Schutz suchte
erschlug ein niederfahrend r Blitz den Lehrer und feine 5
Jahre alte Tochter Ein sich in unmittelbarer Nähe be
findender Waisenknabe wurde ebenfalls betäubt erholte
sich aber bald und überbrachte der nichts ahnenden Lehrer
frau die Schreckensbotschaft

Die Nachricht der Kultusminister lasse Erhebungen
über die während der letzten Heiligthumsfahrt durch
Berührung mit dem Lendentuch angeblich bewirkten wun
derbaren Heilungen anstellen bestätigt sich in ihrem
vollen Umfange außerdem soll der Minister einen Bericht
über den gefammten Verlauf der Heiligthumsfahrt einge
fordert und bereits erhalten haben Auch das Stiftska
pitel in Aachen unterzog wie die Köln Ztg weiter er
fährt die Wunder einer Prüfung und holte das Gutachten
der Aerzte ein welche die beiden durch das wunderthätige
Tuch geheilten Mädchen im Alter von 19 und 21 Jahren
zuvor behandelt hatten

Ein Selbstmord in Hamburg wird viel besprochen
Es ist nämlich der seltene Fall vorgekommen daß sich ein
Mädchen mit einem Revolver auf offener Straße erschossen
hat Der Vorfall welcher allgemeines Aufsehen und
großen Schrecken hervorrief ereignete sich Vormittags auf
dem Hopfenmarkt Eine junge Grünwaarenhändlerin so
berichten die Hamb Nachr richtete plötzlich die tödtliche
Waffe gegen sich und ehe man es verhindern konnte war
die schreckliche That bereits geschehen Die Unglückliche
hatte sich dnrchs Herz geschossen und war auf der Stelle
todt Das Motiv zu der That wird verschieden angegeben
Am glaubhaftesten ist noch die Angabe daß dem Mädchen
die Mittheilung geworden sein Bräutigam habe sich mit
einer Anderen verlobt Dieses Letztere bestätigte sich denn
auch später indem man in einer Tasche des Mädchens
einen Brief vorfand in welchem es erklärte die That aus
Liebesgram begangen zu haben indem ihr Geliebter ein
Fruchthändler sie unter beklagenswerthen Verhältnissen
verlassen hatte Die Verstorbene welche aus Wilhelms
burg gebürtig ist war circa 24 Jahre alt
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Berliner Börse vom S8 August
Auch heute ging die Börse nach schwächerer Eröffnung als

bald zu einer festen Haltung über Sächsische Renten zu steigen
den Kurse begehrt auch in Banken und Bahnen reger Ver
kehr Montanwerthe ebenfalls gut gefragt stiller lagen Zn
dustriepapiere Gegen den Schluß wurde die Tendenz wieder
nachgebend

Pr Snktenbörse Berlin 23 August Wetzen steigend loko 166 ts 137
M September Oktober 176 179 R Roggen loko fest Termine höher
loko 124 bis 145 M September Oktober 145,SS bis 146,Si M Hafer
loko fest Termine fest loko IIS bis 48 M September Oktober 1 0 50 btS
121,25 M erst fest loko t18 dts 185 M Rüböl steigend lok
ohne Faß M September Oktober 51,70 55,55 M Petroleum
loko M Spiritus loko fest Termine anziehend mit SS M
Berbranchsabgabi loko ohne Faß 52 is SZ W M September Oktober 5t,SS
bis S1,80 M mit 70 M Verbrauchsabgabe loko ohne Faß 32,20 M Sep
tember Oktober 31 80 bis 32 10 M Mehl Weizenmehl 00 25,25 bis
23,US M 0 23,25 bis 21,25 M Roggenmehl 0 19,75 bis 18,75 M k
und 1 20 75 bis 19 75 M
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do Prämien 64 s

16 bdo do 6Z s 155 40 bbo E Bodenkr b 75 90 B
do Curl Psdbr

S rb Gold Mbr
5

S 84 60 b N
do Reute s

82 75 SÄ
Nnz Bold 1000 4 84,4k b

do 0 600 4 84,40 d

do do 100 4 84 40 b
do Jnvest Ä A Z 1VS 90 b
bo Papierrente 5 75 90 b

zuZmstrie Aktiex

Hewrichshall 4 106 bBDeffauer Gasges SV 1S9 70 G
Berlin Anhaltsr Li 1,8, 0 Gfreund konv g 204 70 bÄ
Grnlonwerk 7V 270,10 M
Hall Maschinen 15 S 5,00 B
Löwe ck Co
ZeHer Maschinen

12 336 00 bA
1S 24N 25 bA

Frtfter Nähmasch 0 39,10 b
Tröllwttzer Papierf 10 167,50 W
Eilend Cattun 3 100 25 G
Langensah Tuchf S 91 30 bB
Glauzig Zuckers 3 V9 80 h
Körbisoorf 0 102,00 B
Ketk Elbefchlss 0 8Z S0 iiE
Nordd Lloyd neue 5 137 50 bG
Bazar 8 173 25 N
Verl Aquarium 2 H8 75 bB
do Brotfabrik 13 215 BDeutsche Tdtson Ges

Sreppwer Werke
4

5 98 0
125 25 IZNordh Tapeten

Thüringer Saltn 2 56 25 B
Wsstphäl St Pr 10 157,50 LK

Berliner Kassen S 120 b
do Handelsg
do Maklerver

9

8

172 25 dK
1S6 5g H

Brasnschw Bank 4V 103,50 B
DarmMter Bank 7 157 20
Deffauer Credits 9

Deutsche Ban g 171 SGDiSconto Tomm 10 222 90 blS
Dresdener Back 7 139 25 HA
Geraer Credit S 102 25 G
Geraer Bank 0 85, ELetpz Credttanstalt 9 181 S0 o
Magd Bankv 5 10 10 G
Metntng Hyp 40
Mttteld Credttban

5 101,75 b
4 101,50 M

Nattonalb f Dtschld 21 00 b
Nordd Bank SV 169 GOesterr Tredtt Anst
Petersb Niskoutob

8V
1

162 75 b
161 b0 bdo Äiternat 12 114,90 b

Preuß Bodenkredtt 6 118 80 5G
do Ctr Bd 40 133,80 S

Retchsbank 139 75 SA
Sächsische Bank 4 112 50 Ä
Weimarische Ban 0

eriwerkk mg HMes Mw
AnHalter Kohlen 13 188 50 0V
Dortm Union 0

do St P W
Duxer Kohteu

do do conv

V

4z

85 90 bB
54 00 G
94,50 G

Köln Müseu
Kön Lmrrah V

36 bB
129 25

Lauchhammer 101 60 bN
Sächs Gußstahl 7 162 SH
S TH Bramii Ä 7 144 25 b

do St Pr S 7

do St P S
1

S
41,50 bW

113 BWesteregelu 10 162,75 h
Ntsch

Anh D PsMdvr Sl

do doGoth Pr Pfand vr 1 3 W 50
Meining Hypothdr 4 lW 50 K
do Präm Pfddr 4 123,40 b

Nordd Grdcr Pftir 4 102,50 O
Pr Bodencr rzv 5 112,50 zs
V Cent Bod rzd S 112,90
Sadd Bodepcred 4 102 2 Z A

seipz Börfe s 28 August
Sächs Rente 3 93 90 b
Alwiburg Zeitz

BuM ck I Sm

4 103,50 Ä
104 00 G
L7 20 G

Wtenburg Zeitz
Buschtiehrader s 18S G126,25 SO

Mg D redtt g 182 ELechztger Bank s 134 8Sächs Bank 4 112 BDörstewt Rattm 0 64,50 b
S Thür mui z 7 143, 5 G

do St Pr s
B S XH P St Br

143 SS S
3

MZ KM 3 7S,kio b
tS2 75 i

StWZkMAW S 1ZS
röllAttzer uxterk S jlW



aÄorvu Vadak
Pfund 8V Pfennige nnr allein bei

S/ T r MO LSV ZIsUv 8nebe dem Hauptpostamt
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Miwr G M A Av
Halle auf dem Motzplatze

VI Q t r Ml rlv xHeute Donnerstag den 30 August

Kr kMWW VMelliiiiK
mit großem reichhaltigen Programm Näheres besagen di
Austragzettel und Anschlag Säulen Cassa Oeffnung 7 /z Uhr
Anfang präcise 8 Uhr Eintrittspreise Sperrsitz 1 50
I Rang 1 II Rang 60 H Gallerte 30 H Kinder bis
10 Jahren zahlen Sperrsitz I T I und II Rang die Hälfte
Freitag und Sonnabend täglich eine Vorstellung Abends 8
Uhr Sonntag 2 große Vorstellungen um 4 und 8 Uhr

ANetiou
im Zw mgsvollstr Verfahren

Donnerstag he so dss Vormit
tags AO Uhr versteigere ich tm Gast
Hanse ZU Soeben

Z zweithür Kleidersekretär eine
Mähmaschine 1 Ausziehetisch eine
Kommode 1 Spiegel I Nähtisch
chen und S Mehlkaste

N si Ze Gerichtsvollzieher

VKONjUGUirZM
garantirt dauerhaftes eigenes
Fabrikat Reparaturen jeder
Art ergebenst empfohlen
Fritz Behrens Schirmfabr
SS gr Steiustratze SS

Ecke Neunhäuser

Pfeife Cigarreuspitzen
empfiehlt billigst

Leipzigerstr 4

i mZ WZsl
vermiethet die Piauofabrik
S W Is Witter Leipzigerstr VI

anliZctiuklÄi bel ki
in allen Farben

W kT n Z v Mansfelderstratze 48

tätlich srisch geschossen empfiehlt zu Tages
preisen

ZZ i 4 WildhändlerLeitergaffe 1 und Wochenmarkt

Baustellen Verkauf
Reflektanten auf mein zwischen Tiebeuauer

stratze Wolfsschlucht und meiner Pri
vatstraße gelegenes Bauterrain belie
ben mit mir direkt in Unterhandlung zu

treten ZI V S vZiii iÄiiW
in Hallescher Cröllwitzer u Giebichen
steiner Flur zu kaufen gesucht Off
siid Ä
Halle a S

bef F Wz zli

Neues Gerstenstroh
verk die Oekonomie 5l Brauhausg II
ß verkauft die PosthaltereiZ SlvM Halle a S

Bruchsteine Löbej Platten Drain
röhren Bretter und behanene Bau
hölzer sind billig zu verk TrothaSS4

Neue und gebrauchte Möbe
Sanft und verkauft Trödel 7

8VOO 4VÄO Mk gegen gute Hyp
zum 1 Oktober c auszuleihen Offert unk
Z an die Exped d Bl

VAsM
1/4 Abonnement Passepartout auf zwei

Orchester Sitzplätze 3 Reihe Mitte ist zu
vergeben Event Austausch gegen 2 Plötze
1 Rang 1 Reihe erwünscht Gefl baldige
Offerten bef Lud t 76 S8 Satt
M Halle a S

große Leute bezahlt
mit 1 pro Vorstellung

wollen sich schriftlich melden im Bureau
des Stadttheaters

Ein jüngeres Mädchen aus ordent
licher Familie wird zum 1 Oktober zu
miethen gesucht Mit Buch zu melden
bis Nachm 4 Uhr Friedrichstr 7 ST

Neubau des physikalischen Instituts zu Halle a S
Die Ausführung der Granitarbeiten soll öffentlich verdünge werden und

ist hierzu der Termin am
Mittwoch den RZ September d I Mittags AZ Uhr

m Baubureau Reitbahngrnndstück gr Mrichstrafte 33 anberaumt Bedingungen
und Verdingungsanschläge sind daselbst einzusehen auch können dieselben gegen Erstattung
der Copialien von 1,50 Mark sowie der Portobeträge von dort bezogen werden

Halle a/S den 27 August 1888
Des Kgl Landbauinspeetor

v s

vrlßwsl
vvlKvmsiam

Köchinnen Stuben Haus u Kin
dermädchen für Küche und Hausarbeit
erden gesucht und nachgewiesen durch

Z a Iii v lev tiiAvr
große Ulrichstraße 4

Kavallerie Commers
Sonnabend den 1 September Abends

8 Uhr im uvnvi VI S t r Zur Feier
des Gedenktages der Schlacht bei

Sedan sämmtlicher Kavallerie Bereine aller Waf
fengattung und Artillerie hier Alte
Kavalleristen sowie Artilleristen wenn auch
nicht Vereinskameraden sind herzlich will
kommen Werthe Frauen der Kameraden
zaben Zutritt Alle Kameraden welche noch
Waffen besitzen werden gebeten dieselben
zur Dekoration bis zum Sonnabend früh
im neuen Theater abzugeben

I r

G Lutze E Schmidt H Trampe
K Birnbaum W Kuntzschmann

Müller

Buch und Kunsthandlung

MW M SM D tt
Donnerstag den ZO Vlugnst

KsF OLSGL WUzum Besten der Halleschen Ferien Colonieen

s Theil Streichmusik
1 Krönungs Marsch a d Op Der Prophet von Meyerbeer
2 Ouvertüre z Op Turandot von Äachner
3 Ein Traum Romanze für Violine v Jüttner Herr Concertmeister Rousseau
4 Fantaste a d Op Loherigrin von Rich Wagner
5 Rosen aus dem Süden Walzer von Joh Strauß

SS Theil MilitSrmnsik
6 Ouvertüre z Op Euryanthe von C M v Weber
7 Der Spötter Polka für 2 Piecalo Flöten von Rixner
8 Fantasie a d Op Mignon von A Thomas
9 Pilgerchor und Lied an den Abendstern a d Op Tannhäuser v R Wagner

10 Jntroduetion u Chor a d Op Carmen von Bi ,et
Billets 3 Stück 1 Mark sind bei den Herren Steinbrecher K Jasper

Markt und Geiststraße zu haben
Allfang 8 Uhr Entrse au der Kasse SV Pfg

M Stadtmusikdirektor

mck der kiMskwiKv
Den verehrten Gesangvereinen zur Nach

richt daß unser Haidegang am s Sep
tember stattfindet Zusammentreffen
der Vereine von SS Uhr auf der
Bischofswiese Biermarken für die Ver
eine können auf genanntem Platze entnom
men werden Für ein gutes Glas Nie
beck sches Bier ist bestens gesorgt Wegen
vorgerückter Jahreszeit wird um pünktliches
und zahlreiches Erscheinen gebeten

I A
WiiMr VM

Domkirchenchor
Freitag Abends 8 Uhr in der Domkirche

Hauptprobe zum Festgortesdienste am
4 September Um vollzähliges Erscheinen

bittet der Borstand

Tüchtige Erdarbeiter
werden bei dauernder Beschäftigung gesucht
Meldungen auf der Grube

am Dreierhause bei Sta
tion Ammendorf

für Kinder u häusl Arbeit das schon in
feinerem Hause diente und gute Zeugnisse
hat wird zum 1 Oktober gesucht Mel
dung Mühlweg 42 S Nachm 2 4

Zum 1 Oktober wird ein älteres ers
Mädchen welches etwas vom Kochen ver
steht gesucht Zu erfragen

im

Halbe S E age für 400 zu verm
1 Okt zu beziehen Tanbenstr SS

Lnisenstratze LK herrsch Beletage
s Oktober zu beziehe

St K K 1 Okt zu bez Lmsenstr 16
Leipzigerstratze SS ist nach d Sand

berg Part gelegen eine Wohnnng für
165 zum t Oktober zu vermiethen

Näheres daselbst

Hedwigstr herrsch neu restaurirte
Bel Etage 9 Pieren ges Lage sof beziehb

W WL MMG
Donnerstag den 3V Angnst

Morgens von 9 Uhr ab Wellfleisch
Abends Suppe u div Wurst

AI

Die Volksküche
befindet sich Brnnoswarte SSo SG Des
Lösen von Marken für den folgende Ti g
ist nicht mehr erforderlich da eine ausretchm e
Pcrüor enzahl stets vorräthig sein wird

ANweisunge auf ganze Ponton
s 25 Pfg auf halbe 13 Pfg welche a
beliebigen Tagen verwendet werden könn
sind nur bei Herrn LouZS Sachs groß
Ulrichstraße 24 zu haben

Victoria Theater

Für de redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt ln Halle Plötz sche Buchdruckerei
ExpÄitto dss Halle scken Tageblattes Große Urichstraße 19 geöffnet von Uhr Morgens bi 7

R Nietschmaim ia HallÄ
Abends

Hierzu 1 Beilage

l

Donnerstag den SV Angnst S888
Der Jongleur

Original Posse mit Gesang in 4 Abtheilungen

MmMen Nachrichten
Für die vielen Beweise liebevoller Theil

nahme bei der Beerdigung unseres lieben
Vaters sagen wir unseren Herzlichsten Dank

Die trauernde Familie
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